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UVB Vöcklamarkt vs. SV Wörgl
Christian Brandl hat die UVB letztes Jahr zum Sieg im Jubiläumsspiel gegen RB Salzburg geschossen. 

Er ist aber auch der der einzige Spieler der aktuellen Mannschaft, der bereits einmal ein Tor für  
Vöcklamarkt im UNIQA ÖFB Cup erzielen konnte. Vielleicht auch heute? Daumen drücken...Fo
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Es ist wieder so weit, Vöcklamarkt 
betritt heute wieder nationale Fuß-
ballbühne. Nach vier Jahren Durst-
strecke hat sich die UVB nun endlich 
wieder für den ÖFB Cup qualifiziert 
und feiert gegen den SV Wörgl sogar 
ein Jubiläum im Cup.

Zum insgesamt 20. Mal tritt die 
UVB Vöcklamarkt heute im ÖFB Cup an, einem 
Bewerb, in dem die "Grün-Gelben" zumeist zwar 
als Verlierer vom Platz gingen (bisher 14x verlo-
ren, 5x gewonnen), dennoch oft Geschichte ge-
schrieben wurde.

Die letzten Jahre verliefen für die UVB dage-
gen etwas durchwachsen. Durch knappe Nie-
derlagen gegen durchaus schlagbare Gegner 
verpasste man attraktive Lose. Der letzte Vöck-
lamarkter Sieg im Cup liegt überhaupt 11 Jah-
re zurück. Gegen den Tiroler Vertreter SV Hall 
setzte man sich damals mit 2:0 dank Tore von 
Hasenöhrl und Spiric durch. Es gibt übrigens ei-
nen Spieler in der aktuellen Mannschaft, welcher 
schon einmal für Vöcklamarkt im ÖFB Cup ge-
troffen hat: Christian Brandl.

Vor gut zwei Wochen wurde den "Grün-
Gelben" der SV Wörgl zugelost. Der aktuell von 
Denis Husic trainierte Regionalliga West Verein 
schloss die abgelaufene Saison auf Platz 13 ab 
und entkam nur knapp dem Abstieg. Damit will 
man heuer nichts mehr zu tun haben und hat 

sich im Sommer bereits mit 3 Spielern 
verstärkt. Vor allem Yigit Baydar hat in 
der abgelaufenen Saison bei Aufstei-
ger FC Kitzbühel bewiesen, dass er für 
Tore gut ist, mit insgesamt 19 Treffern 
ist er im Offensivspiel der Gäste sicher 
eine starke Bereicherung.

Apropos Wörgl... Einige können 
sich hierzulande sicher noch erinnern, 

der Club aus der 13.500 Einwohner Stadt am 
Inn war vor gar nicht all zu langer Zeit einer der 
erfolgreichsten Fußballclubs aus Tirol. 1998 
stieg man unter Trainer Helmut Kraft in die 1. 
Division (heute Erste Liga) auf, wurde dort so-
gar Dritter und hielt sich bis zum Lizenzentzug 
2005 durchgehend in Österreichs zweithöchs-
ter Spielklasse. 2009 folgte allerdings der tiefe 
Fall, finanzielle Probleme und Konkurs folgten. 
Der Verein musste saniert werden, konnte sich 
erst Jahre später wieder in die Tiroler Landesliga 
hochkämpfen und feierte 2016 schließlich den 
Aufstieg in die Regionalliga West.

Eine Besonderheit bietet der ÖFB-Cup nach 
einer Regeländerung erstmals in dieser Saison: 
Die Trainer dürfen diesmal 4x wechseln. Eine Re-
gelung die man sich in Deutschland abgeschaut 
hat und nun auch in Österreichs Cupbewerb ein-
zug hält.

Die UVB freut sich auf dieses Cupspiel und 
hofft auf einen spannenden und besonderen 
Fußballabend.

Spielvorschau
Unsere Tiroler treffen auf Tiroler

CAFÉ, BAR & SPIEL
VÖCKLABRUCK, Stadtplatz 21
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FANARTIKEL
IM UVB FANSHOP
bei S&S Wiener, Hauptstraße 5

Nach dem Abschied von Ka-
pitän Thomas Laganda, Michael 
Eberl und Sebastian Greisinger 
wurden mit Oliver Holzinger, 
Yannick Johnson und Daniel 
Lettner drei Spieler verpflichtet. 

Ziel war es, die Meistermann-
schaft weitgehend zu halten, 
was erfreulicherweise gut ge-
lungen ist. Die UVB heißt die 
neuen Spieler sehr herzlich 
Willkommen und wünscht den Abgängen alles 
Gute bei ihren neuen Clubs!

Sommerpause 
Ruhige Transferzeit  
in Vöcklamarkt

UNIQA ÖFB Cup 
Alle Begegnungen der 1. Runde*

ASK Ebreichsdorf – FK Austria Wien
ASKÖ Oedt – ATSV Stadl-Paura
SK Vorwärts Steyr – FC Wacker Innsbruck
SV Seekirchen – SV Grödig
SC Kalsdorf – SC Neusiedl am See
SC Weiz – SV Lafnitz
TSV St. Johann – Kapfenberger SV
SC/ESV Parndorf 1919 – First Vienna FC
UVB Vöcklamarkt – SV Wörgl
SKU Amstetten – SC Wiener Neustadt
SV Horn – Floridsdorfer AC
SC Bad Sauerbrunn – ASK/BSC Bruck/Leitha
FC Stadlau – SV Wimpassing/Leitha
FC Kitzbühel – LASK Linz
FC Lendorf – FC Admira Wacker Mödling
FC Pinzgau Saalfelden – SV Mattersburg

Wiener Sportclub – SV Ried
Deutschlandsberger SC – FC Red Bull Salzburg
SV Stripfing/Weiden – SC Austria Lustenau
ATUS Ferlach – FC Gleisdorf 09
USK Anif – FC Kufstein
VfB Hohenems – Union Gurten
FC Marchfeld Mannsdorf – Wolfsberger AC
TuS Bad Gleichenberg – WSG Wattens
FC Schwarzach – Union St. Florian
FC Dornbirn – SCR Altach
FC Hard – SK Sturm Graz
ASK Elektra Wien – FCM Traiskirchen
SC Schwaz – SK Rapid Wien
FC Karabakh Wien – FC Blau-Weiß Linz
SAK Klagenfurt – TSV Hartberg
SK Austria Klagenfurt – SKN St. Pölten *)
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UVB Vöcklamarkt

Die  wünscht 
eine spannende Unterhaltung

Schiedsrichter:  Struz Christian (Salzburg)

4870 Vöcklamarkt  ·  Fornacher Straße 26
Tel.: 07682 / 20092  ·  Fax: 07682 / 20092-16

 T Wolfgang Schober
 ET Stefan Burger
 ET Malte Bürgler

 3 Marcel Rohrstorfer
 14 Fabian Bergschober
  Oliver Holzinger
 17 Philipp Birglehner
 18 Philipp Rensch
 20 Manuel Hofmeister
 25 Lukas Hüttmaier

 4 Christian Brandl
 5 Thomas Löffler
 6 Tobias Karrer
 8 Stefan Kirnbauer
 9 Alexander Fröschl
 11 Mattia Olivotto
 13 Thomas Höltschl
  Yannik Johnson 
  Daniel Lettner
 16 Paul Gunst
 21 Joachim Gilhofer
 22 Manuel Gerbl
 26 Marcel Heindl

 23 Lukas Leitner

Trainer:  Jürgen Schatas
Co-Trainer: Klaus Preiner
Torwart.-Trainer: C. Baumann-Rott
Physio: R. Spießberger, A. Bergschober
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 T Paul Linzbauer 
 ET Peter Hajda 
 ET Alexandar Topic 
 5 Oliver Pohl
 7 Haris Husic 
 8 Adis Husic 
 14 Manuel Sailer 
 18 Mahir Iftic 
 22 Stefan Schreder  
 2 Christian Hagleitner
 3 Stefan Horngacher 
 5 Thomas Reinsberger
 10 Andreas Neurauter 
 13 Dejan Kostadinovic 
 15 Hermann Achorner
 16 Julian Gruber 
 17 Silvano Brandl 
 21 Baris Harmanci
 23 Maximilian Pfeifer  
 6 Peter Kostenzer 
 9 Süleyman Ünal 
 11 Emil Bubalo
 12 Aleksandar Skrbo 
 19 Yigit Baydar
 20 Danijel Djuric 
 24 Johannes Naschberger

Trainer: Denis Husic

SV Wörgl


